
Liebe VHS-Dozentinnen und -Dozenten,

279 VHS-Dozent*innen haben sich an der VHS-Tarif-Um-
frage beteiligt. Vielen Dank! 95 % vertrauen ver.di (den 
Gewerkschaften) und beauftragen sie, Tarifverhand-
lungen zu führen. Ein klares Ergebnis! Und eine Chance!

Bei der Umfrage haben 103 ver.di- und 36 GEW-Mitglieder 
(sowie zwei andere Gewerkschafter*innen) mitgemacht – 
und 138 Nicht-Mitglieder. Aktuell sind bei ver.di 127 VHS-
Dozent*innen organisiert; davon 25 neue Mitglieder seit 
Herbst 2016. Das ist gut. Reicht aber noch nicht, um einen 
guten Tarifvertrag durchzusetzen. Wir sind noch weit von 
einer demokratischen Legitimation und Durchsetzungsfä-
higkeit der Gewerkschaft(en) entfernt. 

Tarifverhandlungen mit dem Senat werden wir einfor-
dern, wenn gut die Hälfte der VHS-Dozent*innen (bei 
ca. 600 arbeitnehmerähnlichen) gewerkschaftlich or-
ganisiert ist. 

Dann können wir wirklich auf Augenhöhe und im Namen 
der Dozent*innen verhandeln. Der Senat hat sich zwar ver-
pflichtet, mit uns zu verhandeln. Aber nur wenn wir auf 
unsere eigene Stärke bauen, können wir angemessene Ho-
norarhöhen und mehr durchsetzen. Wir bekommen nichts 
geschenkt. Die Verzögerungen bei der Gleichstellung der 35 
Euro Honorarhöhe zeigen das einmal mehr.

VHS-Tarifvertrag? Mitglied werden!
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Dafür brauchen wir noch 150 neue Mitglieder. Gerne auch mehr. Tritt in die Gewerkschaft 
ein! Am 5. Mai wählen alle Mitglieder die Tarifkommission.

Wir vertrauen auf euch, dass viele bisher noch Unentschlos-
sene den Schritt machen und als Gewerkschaftsmitglied Ver-
antwortung in der Tarifkampagne übernehmen.

Unser Ziel: 150 neue ver.di-Mitglieder! Gebt euch 
den Ruck. Jetzt oder nie. Denn: 89 Prozent der befragten 
Nicht-Mitglieder können sich eine Mitgliedschaft vor-
stellen!  Und 205 Kolleg*innen wollen für einen Tarifvertrag 
aktiv werden. Wir haben eine Chance. Seid ihr dabei?

ver.di macht euch ein Angebot: Wir verhandeln für 
und mit euch einen Tarifvertrag für die Berliner VHS-
Dozent*innen. Wir stellen Personal, organisieren und fi-
nanzieren den Prozess. Ihr macht mit und werdet Gewerk-
schaftsmitglied, falls ihr es nicht schon seid. 

Ob ihr das Angebot annehmt, entscheidet ihr. Das Er-
gebnis werden wir gemeinsam auf der offenen Versamm-
lung bewerten:  am 5. Mai 2017, 18 Uhr im ver.di-Bundes-
haus am Ostbahnhof, Paula-Thiede-Ufer 10, 10179 Berlin, 
Raum: Picasso-Kahlo-Klee (Eingang Spreeseite) .

Wenn wir auf der Versammlung sehen, dass sich etwa die 
Hälfte der arbeitnehmerähnlichen VHS-Dozent*innen ge-
werkschaftlich organisiert hat, werden wir dort eine Tarif-
kommission aus euren Reihen wählen und den Berliner 
Senat zu Tarifverhandlungen auffordern. Die Tarifkommis-
sion wird aus einem erfahrenen ver.di-Tarifverhandler/
Kampagnenleiter sowie VHS-Dozent*innen bestehen, 
die aus verschiedenen Volkshochschulen und unter-
schiedlichen Unterrichtsbereichen kommen sollen.

Wichtig: Die  Tarifkommission verhandelt zwar, aber nur die 
Gewerkschaftsmitglieder stimmen über die einzelnen Ergeb-
nisse  auf  Versammlungen und über Befragungen ab!

Ohne eine starke Gewerkschaft in den Volkshoch-
schulen werden Tarifverhandlungen zur kollektiven 
Bettelei! Das wollen wir nicht. Das machen wir nicht!
  
Mit besten Grüßen 

Eure Berliner VHS-Dozent*innen-Vertretung und  
ver.di Berlin-Brandenburg, Fachbereich Bildung, Wissen-
schaft und Forschung, André Pollmann

VHS-Tarifvertrag jetzt: Mitgliederversammlung

Wann? Freitag, 5. Mai 2017, 18 Uhr

Wo? ver.di-Bundeshaus am Ostbahnhof, 
Paula-Thiede-Ufer 10, 10179 Berlin. 
Raum: Picasso-Kahlo-Klee (Eingang Spreeseite)
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Mitglied werden – Mitmachen – Mitentscheiden! 
•	 http://www.vhs-tarifvertrag.de/
•	 www.mitgliedwerden.verdi.de

ver.di-Beitrag: „Freie Mitarbeiter*innen, persönlich 
selbstständig, freiberuflich oder als arbeitnehmerähnliche 
Personen Tätige zahlen jeweils einen Beitrag in Höhe von 
einem Prozent ihrer Einkünfte aus Tätigkeiten im Organisa-
tionsbereich von ver.di. Berechnungsgrundlage ist der Mo-
natsdurchschnitt der steuerpflichtigen Einkünfte oder 75 
Prozent der monatlichen Bruttoeinnahmen. Ist auf dieser 
Grundlage eine Beitragsberechnung nicht möglich, wird 
ein Beitrag von mindestens 15 Euro pro Monat festge-
setzt.“ 

Beispiel:  VHS-Dozent*in erhält 10.000 Euro brutto im 
Jahr, hiervon 75 % = 7.500 Euro. Davon 1 % = 75 Euro im 
Jahr, macht 6,25 Euro im Monat.

Weitere (ausgewählte) Leistungen bei Mitglied-
schaft:

•	 RECHT BEKOMMEN / Rat und qualifizierte Unterstützung 
sowie gerichtlichen Rechtsschutz in allen Fragen des Ar-
beits- und Sozialrechts 

•	 ver.di-mediafon / Das Internet-Portal für Selbstständige 
mit dem Ratgeber und dem Beratungsnetzwerk von Selbst-
ständigen für Selbstständige (http://www.mediafon.net/)

•	 KONFLIKT- UND MOBBINGBERATUNG /  Ausgebildete 
Konfliktberater*innen helfen und unterstützen beim Ent-
wickeln von Strategien zur Konfliktbewältigung

•	 TELEFONISCHE MIETRECHTSBERATUNG  / in Kooperati-
on mit dem Deutschen Mieterbund e.V. (DMB)


